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Agenda

• Kleinregionen in NÖ – Wieso? Weshalb? Warum?
• Beispiele
• Mahlzeit - gemeinsam essen, reden, lachen
• Vernetzung Sozialgemeinderäte
• Audit familienfreundlichregion
• Caring Community – Demenzfreundliche Region

• Fazit und Ausblick



Kleinregionen in NÖ – Wieso? Weshalb? Warum?

62 Kleinregionen

Prinzip der Freiwilligkeit
(88% der Gemeinden)

Servicierung durch die 
RegionalberaterInnen der NÖ.Regional
und z.T. KleinregionsmanagerInnen



Kleinregionen in NÖ – Wieso? Weshalb? Warum?



Kleinregionen in NÖ – Wieso? Weshalb? Warum?

Mit den Veränderungen von Bevölkerungszahl und -
zusammensetzung geht eine Vielzahl von 
gesellschaftlichen Trends einher. Vor allem im 
Gesundheits- und Sozialbereich zeichnet sich ein 
besonderer Handlungsbedarf für die öffentliche 
Hand ab: Die Gemeinden sind immer mehr 
gefordert, dahingehend Aufgaben zu übernehmen 
(z.B. Finanzierung von Einrichtungen, 
Betreuungsleistungen für Kinder und SeniorInnen, 
Integration). Um als Standort mit hoher 
Lebensqualität zu gelten, ist eine zielgerichtete 
Bearbeitung dieses Themas für jede Kleinregion 
wesentlich.



Mahlzeit – gemeinsam essen, reden, lachen

KR „Waldviertler Kernland“
- 12 von 14 Gemeinden 

nehmen teil



Mahlzeit – gemeinsam essen, reden, lachen

AusgangssituaLon
• Demographische SituaLon
• Betreuungsangebot

Zielsetzungen
• Gemeinsames Zeitverbringen, Pflegen von Kontakten
• Sinnvolles Rahmenprogramm
• Erhöhung der Lebensqualität

Status: 
• Projekt in Umsetzung



Mahlzeit – c

Fotocredit: www.ishootpeople.at/Kerschbaum



Mahlzeit – gemeinsam essen, reden, lachen

Fotocredit: www.foto-zwettl.at/Schindler



Mahlzeit – gemeinsam essen, reden, lachen

Fotocredit: www.foto-zwe<l.at/Schindler



Mahlzeit – gemeinsam essen, reden, lachen

Fotocredit: www.foto-zwettl.at/Schindler





Vernetzung Sozialgemeinderäte

KR „Donau-Ybbsfeld“
- Neustadtl an der Donau
- Ardagger
- Viehdorf
- St. Georgen am Ybbsfelde
- Blindenmarkt
- Ferschnitz
- St. MarLn-Karlsbach



Vernetzung Sozialgemeinderäte

AusgangssituaLon
• Viele Fachgemeinderäte in den Gemeinden
• Kaum BetäLgungsfeld – nehmen Aufgabengebiet nur bedingt wahr

Zielsetzungen
• Vernetzung von Sozialgemeinderäten
• AbgesLmmtes regionales Angebot für BürgerInnen
• Erfahrungsaustausch über Gemeindegrenzen hinweg
• Networking 

Status: 
• in Umsetzung



Vernetzung Sozialgemeinderäte

Fotocredit: NÖ.Regional.GmbH

Quelle: www.donau-ybbsfeld.at/blog/team/



Vernetzung Sozialgemeinderäte

Quelle: www.donau-ybbsfeld.at/blog/nachbarschaEsnetzwerk/



Vernetzung Sozialgemeinderäte

Quelle: www.donau-ybbsfeld.at/blog/nachbarschaftsnetzwerk/



Audit familienfreundlicheregion

AusgangssituaLon
• Viel Angebot – wenig sichtbar

Zielsetzungen
• Sichtbarmachen und gezielter Ausbau des vorhandenen Angebots
• Sicherstellung des kinder- und familienfreundlichen Lebensumfeld
• KoorodinaLon und KooperaLon – gemeindeübergreifende Zusammenarbeit
• Förderung der Standorta`rakLvität
• Stärkung der regionalen IdenLtät
• UNICEF-ZusatzzerLfizierung durch gemeindeübergreifende Kinder-/ 

JugendparLzipaLon

Status: 
• in Umsetzung



Audit familienfreundlicheregion

Stadt und Land mitanand –
familienfreundlicheregion Wiener 
Neustadt
- Bad Erlach
- Bad Fischau-Brunn
- Katzelsdorf
- Lanzenkirchen
- Wöllersdorf-Steinabrückl
- Wiener Neustadt

Fotocredit: NÖ.Regional.GmbH



Stadt und Land mitanand –
familienfreundlicheregion Wiener Neustadt

Quelle: www.familie-mitanand.at



Caring Community – Demenzfreundliche Region 

KR „Wir 5 im Wienerwald“
- Mauerbach
- Gablitz
- Tullnerbach
- Purkersdorf
- Wolfsgraben



Caring Community – Demenzfreundliche Region 

Ausgangssituation
• Bewusstsein vorhanden
• Fördercall

Zielsetzungen
• Sensibilisierung und Bewusstseinsbildung
• Aufbau eines Netzwerks auf regionaler Ebene
• Nutzung von Synergieeffekten
• Verbesserung der Lebensqualität für Betroffene und deren Angehörige

Status: 
• Projekt eingereicht



Caring Community – Demenzfreundliche Region 

Fotocredit: NÖ.Regional.GmbH



Fazit und Ausblick

1. Demographischer Wandel – Fachkräfemangel ist Fakt.

2. Alle Ebenen der Gesundheitsversorgung relevant

3. Netzwerke und interkommunale AbsLmmung als großer Mehrwert

4. Kleinregion als etablierte AbsLmmungsebene



Umfangreiche Informa/onen erhalten 
Sie unter: www.noeregional.at

Sie finden uns auf:

Bleiben Sie auf dem Laufenden. Anmeldung zum NewsleJer 
NÖ.Regional NEWS unter: www.noeregional.at/newsleJer

http://www.noeregional.at/
http://www.noeregional.at/newsletter


Danke für Ihre Aufmerksamkeit!


